
Kampf um Heimrecht 

Tja, wir waren gewarnt! Deggendorf hatte schon letztes Wochenende in Bayreuth ein starkes 
Comeback. Nach einem 0:4-Rückstand gab es noch einen 7:6-Sieg. So etwas nötigt Respekt ab. Aber 
dennoch war Bad Nauheim sicherlich der Favorit im heutigen Match. Nach der 1:0-Führung im ersten 
Drittel sprach die Momentaufnahme auch sehr für uns, zumal auch die anderen Spiele zu diesem 
Zeitpunkt zu unseren Gunsten liefen. Aber je weiter der Abend voranschritt, umso länger wurden die 
Gesichter in der Wetterauer Eishockey-Szene… 

Sehen wir es positiv: Den einen Punkt, den wir für sie sichere Teilnahmen an den Playoffs noch 
benötigten, haben wir geholt. Gut, rein theoretisch kann uns Kassel noch abfangen, wenn wir alles 
vergeigen sollten und Kassel seine Spiele ohne Ausnahme hoch gewinnt. Dann könnte das 
Torverhältnis noch maßgebend werden. Aber daran glaubt ja wohl hoffentlich niemand.  

Der Abstand auf Bietigheim ist leider auf einen einzigen Zähler geschrumpft, und so muss am 
Sonntag der nächste große Schritt mit einem Erfolg gegen genau diesen Gegner getan werden. Nach 
dem heutigen Heimsieg gegen Ravensburg wird das aber sicher alles andere als ein Selbstläufer, denn 
der aktuelle Meister scheint seinen Rhythmus wiedergefunden zu haben. Fünf Siege aus den letzten 
sechs Spielen sprechen da schon eine deutliche Sprache. 

Positive für uns auch, dass Kaufbeuren in seinem Heimspiel gegen Dresden gar nicht gepunktet und 
etwas an Boden gegenüber uns verloren hat. Und natürlich, dass Cody endlich wieder mitmischen 
konnte. Dass dafür allerding Hamill draußen bleiben musste, ist das Schlechte an der Sache. Wie ich 
am Samstag erst erfuhr, war der Kanadier – ebenso wie Pruden - aber erkrankt und hätte somit auch 
gar nicht spielen können. Hoffentlich ändert sich das am Sonntag. Sind wir einmal gespannt, wen 
Kreutzer dann am Sonntag bringen wird.  

Die Karten für den Kampf um den vierten Platz stehen trotz der 1:2-Niederlage nicht soooo 
schlecht. Also keinesfalls den Kopf hängen lassen. Wie immer gilt: Immer vorwärts EC… 
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